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Nancy Corbett ist US-Generalkonsulatin 
des US-Generalkonsulats in Hamburg. Ihre 
diplomatischen Erfahrungen sammelte sie 
in den Konsularabteilungen in Kaduna (Ni-
geria), Peking, Tokio und Minsk sowie in 
den Abteilungen für öffentliche Angele-
genheiten in Peking, Almaty, Bagdad und 
Chengdu. Unmittelbar bevor sie ihr Amt in 
Hamburg antrat, war sie zwei Jahre für die 
US-Außenvertretung in Afghanistan tätig. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seit 2012 ist Andreas Klein Leiter des 
Büros der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 
(KAS) in Hamburg. Vor seiner jetzigen 
Tätigkeit war er als Landesleiter der Stif-
tung in Mazedonien (2000-2004) und den 
in baltischen Staaten (2007-2012) tätig 
wo er unter anderem unterschiedliche Pro-
jekte zur Entwicklung der lokalen Selbst-
verwaltung und Bürgerbeteiligung betreu-
te. Er hält einen Masterabschluss in Poli-
tikwissenschaften der Universität Bonn. 
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Mario Bloem ist seit 1998 Geschäftsfüh-
rer von „d-plan" Deutsche Planungs- und 
Beratungsgesellschaft für Stadtentwick-
lung mbH in Hamburg. Seine Studienorte 
waren Städtebau/Stadtplanung an der 
Technischen Universität Hamburg Ham-
burg und Urban Planning an der Columbia 
University in New York. Seine Arbeitsfelder 
sind Städtebau, Stadtplanung, Stadtfor-
schung und Stadtbeleuchtung. Beim Bür-
gerbeteilungsprozess zur Neuen Mitte Al-
tona ist er als externer Berater tätig. 

  

Marshall Brown ist Stadtgestalter und 
konzessionierter Architekt. Sein Büro 
übernahm unterschiedliche Projekte in 
Chicago, unter anderem auch die Sanie-
rung des Navy Pier und den masterplan 
für die Umgebung des Washington Parks. 
In Zusammenarbeit mit der Kuratorien 
Stephanie Smith gründete er den Stadt, 
Kunst und Kultur Think Tank ‘New Pro-
jects’. Zudem ist er Gründer des Yards 
Development Workshop und Designer des 
Unity Plans für die Atlantic Yards in 
Brooklyn New York.  

 

  
Seit 2013 ist Kay Hartkopf IBM Smarter 
Cities Leader der Region Deutsch-
land/Österreich/Schweiz. Von 1991 bis 
2000 war er zunächst in der IT-Branche 
im Bereich Infrastrukturprojekte und 
Softwareentwicklung tätig. Anschließend 
bekleidete er unterschiedliche Positionen 
im Consultig-Bereich, unter anderem ging 
er bis 2010 einer Führungstätigkeit im  
Bereich Technologiestrategie nach. Zudem 
war er in den Bereichen Geschäftsstrategie 
und Großprojektmanagement für unter-
schiedliche Firmen im Telekommunikati-
ons- und Industriesektor tätig.  
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Manuel Humburg lebt und arbeitet seit 
30 Jahren in Wilhelmsburg. Er hat sich an 
verschiedenen Stadtteilinitiativen beteiligt, 
so etwa 2001/2002 an der Zukunftskonfe-
renz Wilhelmsburg. Im daraus entstande-
nen Verein Zukunft Elbinsel setzt sich Ma-
nuel Humburg für ein lebenswertes Wil-
helmsburg ein. 
 

  
Wolfgang Peiner ist ein deutscher Wirt-
schaftsmanager. Von 2001 bis 2006 war 
er als Mitglied der CDU Finanzsenator der 
Freien und Hansestadt Hamburg. Peiner 
war vom 1. April 2010 bis 31. Januar 2012 
Gründungspräsident der privaten Kühne 
Logistics University – Wissenschaftliche 
Hochschule für Logistik und Unterneh-
mensführung in Hamburg. 

 

 

 

 

Oliver Schirg arbeitet als Reporter beim 
Hamburger Abendblatt und berichtet 
schwerpunktmäßig über Stadtentwicklung. 
Sein Handwerk erlernte er bei der Deut-
schen-Presseagentur dpa. Später arbeitete 
er bei der Zeitungsgruppe Die Welt/Welt 
am Sonntag. 
 

 

  

Prof. Dr. rer. pol. Dirk Schubert ist 
Stadtplaner SRL, 1994 Habilitation, Gast-
professuren GU Universität Kassel, Univer-
sidad Rio de Janeiro, Studiendekan Mas-
terstudiengang Stadtplanung an der Ha-
fenCity Universität Hamburg; Arbeits-
schwerpunkte und Buch- und Zeitschrif-
tenpublikationen in den Bereichen Woh-
nungswesen, Stadtplanungsgeschichte, 
Stadterneuerung und Stadtbaugeschichte, 
Umbau von Hafen- und Uferzonen. 
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Dr. Tobias Preising ist Leiter der Ge-
schäftsstelle des Netzwerks Erweiterter 
Wirtschaftraum Hannover (Netzwerk 
EWH). Zuvor war er als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Fachgebiet Stadtplanung 
und Regionalentwicklung der HafenCity 
Universität Hamburg tätig. Dort hat er an 
verschiedenen Projekten zur Stadt- und 
Regionalentwicklung, unter anderem im 
Projekt „Visioning Future Metropolis: Lear-
ning from Chicago?“ mitgearbeitet und 
seine Dissertation zum Thema „Metropol-
RegionalPlanung“ angefertigt. Darüber 
hinaus war Dr. Preising als freier Stadt- u. 
Regionalplaner u.a. an einem integrierten 
Entwicklungskonzept und als Experte bei 
einer Zukunftswerkstatt des BMVBS/BBSR 
beteiligt. 
 

  

Prof. Dr. Joseph P. Schwieterman ist 
Direktor des Chaddick Institute for Metro-
politan Development an der DePaul Uni-
versity Chicago. Sein berufliches Interesse 
gilt Themen wie Public Policy, Transport-
wesen, Wirtschaft, geographische Infor-
mationssysteme und Forschungsmetho-
den. Zu seinen Publikationen gehören Ar-
beiten die sich mit der Wirtschaft des in-
nerstädtischen Transportwesens ausei-
nandergesetzten, er trägt mit seinen Ar-
beiten wesentlich zum Transportation Re-
search Board (TRB) der National Academy 
of Sciences bei.  
 

  

Jennifer Wesche ist Beuftrage für euro-
päische und internationale Angelegenhei-
ten bei der Hamburger Behörde für Stadt-
entwicklung und Umwelt.Sie studierte 
Recht und Politikwissenschaften an der 
Universität Hamburg und der Universität 
Deusto in Bilbao/Spanien. Zunächst arbei-
tete sie zwei Jahre als Anwältin für Um-
weltrecht und trat dann ihre heutige Posi-
tion in der Hamburger Regierung an. Von 
August 2009 bis Juni 2012 war sie zudem 
stellvertretende Leiterin des Hamburger 
Projekts ‚Europäische Grüne Hauptstadt‘. 

 


